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Von Camoël aus führt diese Verbindung zum Wanderweg von Férel auf Höhe des Dorfes 
L'Isle. Nachdem Sie das Dorf Vieille Roche durchquert haben, erreichen Sie den Staudamm 
von Arzal-Camoël. Flussaufwärts davon ist die einst launische Vilaine zu einem großen 
Süßwassersee geworden, der sich bestens für "Aqua-Yoga" eignet. Es ist schwer 
vorstellbar, dass dieses Gebiet früher im Rhythmus der Gezeiten lebte. Nach und nach 
verengt sich der Flusslauf und schlängelt sich durch ein tief eingeschnittenes Tal. Lassen 
Sie sich von uns führen ...

Verbindung Camoël – Férel

Sehenswertes unterwegs ...
• der Jachthafen von Arzal-Camoël
• die Ufer der Vilaine

 Gehen Sie weiter in Richtung der Kirche und umrunden Sie sie links, dann biegen 
Sie die 2. rechts ab, um auf den Chemin de Maupertuis zu gelangen. Gehen Sie auf 
diesem Weg weiter.

1   An der Kreuzung mit der Straße gehen Sie immer geradeaus bis zum Dorf Vieille 
Roche.

2    Überqueren Sie die RD 139 und biegen Sie links in einen kleinen Weg ein, der Sie 
zum Jachthafen von Arzal-Camoël führt. Steigen Sie die Holztreppe hinunter, die 
Sie zum Eingang des Hafens führt. Verlassen Sie den Rundweg und überqueren 
Sie die Straße, um auf den gegenüberliegenden Hügel zu steigen, wo sich eine 
Orientierungstafel befindet. Legen Sie dort eine Pause ein und genießen Sie den 
herrlichen Blick auf den Staudamm.
Dieses 1970 in Betrieb genommene Bauwerk diente in erster Linie dem Kampf 
gegen Überschwemmungen: Ein System von Schleusen reguliert den Wasserstand 
der Vilaine und dämmt gleichzeitig das Phänomen der Gezeiten ein. Dadurch 
entstand außerdem eine große Süßwasserreserve, die zur Trinkwassergewinnung 
genutzt wird. Eine Schleuse ermöglicht die Durchfahrt von Schiffen und ein 
Fischpass erleichtert bis zu einem gewissen Grad die Reise von Wanderfischen.

3    Gehen Sie dann am Jachthafen entlang, bis Sie eine Fußgängerbrücke überqueren.  
Oben auf dem Hügel biegen Sie nach links ab und folgen dem Weg.

4    Folgen Sie den Ufern der Vilaine. Bevor Sie die Wasseraufbereitungsanlage von 
Drézet erreichen, nehmen Sie den Weg auf der rechten Seite. Umgehen Sie die 
Fabrik und gehen Sie über eine schattige Treppe wieder hinunter zum Fluss.

5    Folgen Sie dem Pfad am Ufer der Vilaine, biegen Sie links ab und gehen Sie weiter 
bis zum Dorf L'Isle in der Gemeinde Férel. Von hier aus können Sie zu Ihrem 
Ausgangspunkt zurückkehren oder die "Petite Cité de Caractère" La Roche-Bernard 
erreichen (siehe Karte Nr. 5 – Die Ufer der Vilaine – Férel) 

Der Fischpass

Einige Arten von Wanderfischen haben die 
Angewohnheit, vom Salzwasser des Atlantiks in 
das Süßwasser der Flüsse zu wechseln, um sich 
fortzupflanzen oder zu ernähren. Dies ist unter anderem 
in der Vilaine der Fall. Um das Hindernis, das der 
Staudamm darstellt, überwinden zu können, baute die 
"Institution d'aménagement de la Vilaine" 1996 einen 
Fischpass. Dieser ermöglicht es Alosen, Neunaugen 
und anderen Meeräschen, durch ein ausgeklügeltes 
Netz von Korridoren und Schleusen stromaufwärts zu 
schwimmen. 

Glasaale, die nicht gegen die Strömung schwimmen 
können, haben eine eigene Passage aus schrägen 
Ebenen und Bürsten, durch die sie in ein Becken 
gelangen, wo sie gezählt werden, bevor sie 
flussaufwärts freigelassen werden.
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